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In NRW finden viel zu wenige Lebensmittelkontrollen statt. Mangelhafte Hygiene, 
Schadstoffe oder Kennzeichnungsverstöße bleiben oft zu lange unentdeckt. Um die 
Gesundheit der Verbraucher:innen zu schützen, sind mehr und schlagkräftigere Kon-
trollen notwendig – besonders im Online-Handel – und die Ergebnisse von Betriebs-
kontrollen transparent zu machen.

Egal ob im Supermarkt, in der Gastronomie oder im Online-Shop: Verbraucher:innen 

müssen sich auf sichere Lebensmittel, korrekte Kennzeichnungen und hygienische Be-

dingungen verlassen können. Die Zahl der Lebensmittelkontrollen in Deutschland ist 

zwischen 2007 und 2019 allerdings um 19 Prozent gesunken. In Nordrhein-Westfalen 

wurde 2019 nicht einmal jeder zweite Betrieb überhaupt kontrolliert. Dringend notwen-

dig sind daher mehr Kontrolleur:innen als Voraussetzung für häufigere Kontrollen. Im 

Online-Bereich muss zudem der Mangel an passenden technischen Mitteln und konkre-

ten Befugnissen beseitigt werden. Darüber hinaus wünscht sich die große Mehrheit der 

Verbraucher:innen mehr Transparenz über die Ergebnisse, um diese in ihre Konsument-

scheidungen einbeziehen zu können. Momentan müssen sie Meldungen über Rückrufe 

teilweise selber suchen oder Auskünfte über die Ergebnisse von Betriebskontrollen auf-

wendig beantragen. Sie wähnen sich daher oft in falscher Sicherheit. 

Die Verbraucherzentrale NRW fordert die nächste Landesregierung auf…

t  wieder mehr sowie schlagkräftigere Kontrollen durch die amtliche 
      Lebensmittelüberwachung durchzuführen, indem genügend Kontrolleur:innen
      ausgebildet und eingestellt werden. 
t  für eine effektive und umfassende Kontrolle auch des Online-Handels mit 
      Lebensmitteln die notwendigen Strukturen, Befugnisse und Ressourcen 
      bereitzustellen.
t  die Ergebnisse der Betriebskontrollen künftig online und an der Tür der
      Betriebe zu veröffentlichen – am besten in Form eines leicht verständlichen,
      einheitlichen, farbigen Transparenzsystems wie dem Kontrollbarometer oder 
      einem Smiley.
t  die Kontrollen von komplexen und nicht nur lokal agierenden 
      Lebensmittelunternehmen von interdisziplinären, überregionalen 
      Kontrollteams durchführen zu lassen.
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